
 

 

Kurzgeschichte 
Merkmale einer Kurzgeschichte  

Nutze die Wörter in der Box und versuche die Lücken auszufüllen. 

Wichtige Merkmale einer Kurzgeschichte: 
1. Anfang und Ende einer Kurzgeschichte sind offen. Sie beginnt 
unvermittelt, sofort, hereinbrechend. Am Ende sind keine Entscheidungen 
gefällt worden, Lösungen bleiben unentdeckt, Bewertungen 
unausgesprochen. 
2. Die Kurzgeschichte beleuchtet blitzlichtartig einen besonderen Moment 
im Leben eines Menschen. Ein einziges Geschehnis wird in einem kurzen 
Zeitraum beschrieben, wobei die Einheit von Zeit, Ort und Geschehen nicht 
preisgegeben wird. 
3. Der Erzählstil einer Kurzgeschichte ist sehr knapp gehalten, der Stoff wird 
auf das Wesentliche verdichtet.  
Dies führt zu Leerstellen; der Leser / die Leserin muss sich die Aussage 
selbst erschliessen. 
4. In einer Kurzgeschichte wird so wenig wie möglich beschrieben; alles 
wird in Handlung aufgelöst. Dialoge sind ein beliebtes Mittel, um den 
Charakter einer Person zu zeichnen, aber auch um die Geschichte 
voranzutreiben. 
5. Personen werden in der Kurzgeschichte durch Andeutung (z.B. Kleidung, 
Sprache o.ä.) typisiert.  
Wichtig: Auch die Hauptperson wird nur mit einem einzigen Charakterzug 
ausgestattet.  
Dieser darf sich im Verlauf der Geschichte nicht ändern. Im Gegensatz zum 
Roman ist der Charakterzug Thema der Kurzgeschichte, nicht seine 
Wandlung. 
6. Sprache: kurz, verknappt, nüchtern, sachlich, distanziert, vieles wird nur 
(bildhaft) angedeutet, Alltagssprache 
  

offen, Lösungen, Erzählstil, Zeitraum, Handlung, Dialoge, Personen, 
Charakterzug, Sprache, einen besonderen Moment, sachlich, Anfang und 
Ende 


